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Advent – Ankunft  
 

Um die Ankunft Gottes in unserer Welt geht es - aber wie? 
Erste Hilfe – unser Kalender: Der Advent beginnt am 2.12. 
Aber der Kalender allein wird Gott nicht  zu uns bringen. 
Das Wort Gottes: In den Lesungen des Stundengebetes, 
im Wortgottesdienst der Messe sprechen die Propheten in 
trostvollen Worten vom Kommen Gottes in der Zukunft. 
Aber für unser Gefühl liegt das doch gar zu weit zurück. 
Gabriel verkündet Maria das Kommen des Gottessohnes 
als Erlöser der Welt – aber das liegt 2000 Jahre zurück. 

In der Liturgie kommt Gott Tag für Tag uns nahe, wenn 
wir ihn dort suchen; aber können wir Erfahrungen dieses 
Kommens machen, können wir selbst dabei aktiv werden? 
Und gerade das ist die einmalige Chance der Adventzeit –  
Ich darf an das stille Kommen Gottes glauben, überall, wo 
ein Mensch mir in Güte und Geduld beisteht, Nöte mit mir 
teilt, für mich selbstlos da ist – da ist sicher Gott am Werk. 

Und dort, wo ich selbst den Menschen in Güte und Geduld 
beistehe, Nöte mit ihnen teile, selbstlos für andere da bin, 
finde ich Gott in mir selbst am Werk. Ob ich Nächstenliebe 
erfahre oder sie schenke, immer ist es Advent = Ankunft 
Gottes heute und hier. Und natürlich kann Gott bei mir an-
kommen, wenn ich in der Stille auf ihn höre und ihm im  
persönlichen Gebet meine Gedanken und Sorgen erzähle. 

Ich hoffe, Sie finden und empfangen solche Geschenke, 
die Gott in unserer oft dunklen Welt ankommen lassen.   
Einen fruchtbaren Advent wünscht Ihnen Ihr Seelsorger! 

Kann ich die Zeit vor Weihnachten gehaltvoller gestalten, 
kann ich teurere Geschenke finden, als das Weitergeben 
der Güte Gottes in meiner Welt? 



Die Seligpreisungen 
 
Erarbeitet von Schülern der 3. Klassen NMS Waldhausen unter 
Religionslehrerin Maria Bindreiter: 
 
Das Leben auf der Erde ist nicht immer leicht. Mobbing, Streit, 
Hungersnot, Krieg. Unsere heutige Gesellschaft gerät außer 
Kontrolle. Die Menschen fühlen sich nicht mehr sicher und 
leben in ständiger Angst um ihr Leben. Weil sie reden und 
handeln - ohne zu denken, weil sie streiten - ohne den Grund 
zu kennen. Was ist mit der so heilen Welt passiert, die Gott für 
uns schuf? Wir sagen euch:  
 
Jubeln dürfen die, die sich für Gerechtigkeit einsetzen, denn 
sie tragen zu einer besseren Welt bei.  

Du wirst frei sein, wenn du mit Gott über  das spr ichst, was 
dir nicht gelungen ist, denn Gott wird dir vergeben.  

Sei glücklich, wenn du ein gutes Leben führen kannst, denn es 
gibt viele, die arm und hungrig sind oder viel Unrecht erleiden 
müssen!  

Mache dich frei von Neid und Rechthaberei, dann kannst du 
dich an dem freuen, was du bist!  

Selig bist du, wenn du über deine Mitmenschen nicht schlecht 
redest, du wirst dich gut fühlen.  

Zufrieden werden die sein, die nicht behaupten, perfekt zu 
sein, sie können über  sich lachen und aus ihren Fehlern 
lernen.  

Deshalb sage ich euch: Fasst neuen Mut und seid gut zu allen 
Menschen, auch wenn es oft schwierig ist, denn dann werdet 
ihr glücklich sein.  
 
Und denk daran: Egal, was passiert, vergiss nie deinen 

Gott, denn er ist immer mit dir. 
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Wiedereröffnung mit Tag der offenen Tür 
In den letzten Wochen wurde intensiv im Pfarrhof gearbeitet und 
die geplanten Vorhaben konnten zu 90 % erledigt werden. Diverse 
Komplettierungsarbeiten sind noch offen. 

Mit großer Freude konnte 
die gelungene Innensanie-
rung präsentiert werden. 
Küche, Eingangsbereich, 
Besprechungszimmer und 
WC-Anlagen wurden neu 
gestaltet. Räume im Erd-
geschoß wurden für die 
Bücherei saniert. 

An der Stelle des Stiegen-
hauses wurde eine Aus-
schank eingerichtet. 

Mehr als 1600 Helferstunden wurden bisher für die zweite Bau-
etappe geleistet. Aufrichtiger Dank gebührt den unermüdlichen frei-
willigen Helferinnen und Helfern. 

Die neue Küche mit zwei Sitzgruppen 



Kirchturm saniert 
Anfang November wurden die dringend 
notwendigen Sanierungsarbeiten am 
Kirchturm erledigt. Die durch Wasser-
eintritt schadhaften Hölzer wurden aus-
gewechselt und die Deckung abge-
dichtet. Damit wurde die Stabilität der 
Dachkonstruktion wieder hergestellt und 
die Dichtheit ist gewährleistet. 

Die Firma Ortner Kofler GmbH & Co 
KG aus Lienz führte die Arbeiten aus. 
Die Arbeiter wiesen darauf hin, dass der 
gesamte Dachstuhl bereits in Mitleiden-
schaft gezogen ist und geben dem Bau-
werk keine lange Lebensdauer. 

Bücherei übersiedelt 
Gerade rechtzeitig wurden die 
neuen Räume für die öffentliche 
Pfarr- und Gemeindebücherei 
St. Nikola/D. fertiggestellt, um 
sie für die Weihnachtsbuchaus-
stellung zu öffnen. 

 
 
Die 
Bücherei übersiedelt in das Erdgeschoß 
des Pfarrhofes in helle, trockene 
Räumlichkeiten (früher Wohn- bzw. 
Kaminzimmer und Nebenraum). Neue 
Bücher werden bestellt und ersetzen aus-
geschiedene Exemplare. Die Bücherei 
umfasst rund 2000 Bücher aus den Be-
reichen Kinder-, Jugend-, Erwachsenen- 
und Sachbücher. Mit Jahresbeginn 2018 
wird die Bücherei in den neuen Räumen 
den Betrieb aufnehmen. 



SEI SO FREI - 
Adventsammlung 
„Stern der Hoffnung“  
für die Kinder in Uganda. 

Eine neue Schule für Kyogha 

Sanyu ist neun Jahre alt und lebt mit 
ihrer Familie im Dorf Kyogha im 
Südwesten Ugandas. Sie geht gerne 
zur Schule. Sie weiß: Sie lernt für 
eine bessere Zukunft. Doch auch das 
ist schwer.  

Fast 100 Schülerinnen und Schüler sitzen mit Sanyu gedrängt auf 
dem Lehmboden. Darüber hinaus ist das Gebäude baufällig und 
droht jederzeit einzustürzen. 

Das Leben der Familien in den Bergdörfern am Fuß des Ruwenzori-
Gebirges im Westen Ugandas ist gezeichnet von Hunger, Unterer-
nährung und Armut. Besonders die Kleinsten leiden darunter. SEI 
SO FREI setzt vor allem auf Schulbildung. Denn nur so können die 



Kleinbäuerinnen und -bauern aus der Ar-
mut befreit werden. 

Gemeinsam mit der Partnerorganisation 
RIFO (=The Ripple Foundation) will SEI 
SO FREI im Dorf Kyhoga sieben neue 
Klassenzimmer bauen. Das verbesserte 
Umfeld erleichtert das Lernen. „Gute 
Schulbildung ist der erste Schritt auf dem 
Weg aus der Armut“, weiß SEI SO FREI-
Projektpartnerin Basaliza Ithungu Flo-
rence aus eigener Erfahrung. 

Werden Sie mit Ihrer Unterstützung der 
Adventsammlung zu einem Stern der 
Hoffnung.  
Lassen wir gemeinsam Kinderaugen leuchten!  

So können Sie uns beim Schulbau helfen: 
-    15 Euro kostet eine Palette mit 300 Ziegeln. 
-    25 Euro kostet eine Schulbank. 
-  140 Euro kostet eines der 49 benötigten Fenster. 

Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar. 
Die Spendenabsetzbarkeit wurde staatlicherseits beginnend mit 
1. Jänner 2017 neu geregelt. Das heißt, Ihre Privatspenden können 
Sie ab diesem Datum nicht mehr selbst als Sonderausgaben in der 
Arbeitnehmerveranlagung (Einkommensteuererklärung) geltend ma-
chen. Zukünftig müssen Ihre Spenden von der begünstigten Organi-
sation (in unserem Fall: SEI SO FREI) an das Finanzamt gemeldet 
werden. Wenn Sie das möchten, geben Sie uns bitte einmalig bis 
spätestens Dezember 2017 folgende Daten bekannt: 
 -> Ihren vollständigen Vor- und Familiennamen (Schreibweise 
laut Meldezettel) 
-> Ihr Geburtsdatum, damit Ihre Spende eindeutig Ihnen als 
Person zugeordnet werden kann. (Formular  in der  Pfar rkanzlei) 

Ihre Spende können Sie mit beiliegendem Zahlschein einzahlen oder 
am 3. Adventsonntag bei der Kirchentürsammlung abgeben.  
Nähere Informationen zum Projekt erfahren Sie im Gottesdienst am 
3. Adventsonntag und im Internet unter www.seisofrei.at/advent-
sammlung. 



 

Das erste Treffen und die Einteilung für das 
Sternsingen ist am 17. Dezember nach dem 

Gottesdienst im Pfarrsaal. 
 

Infos unter: 0680/2328301 bei  
Julia Aigner 



 

Die Heiligen drei Könige kommen zwischen dem  
2. und 5. Jänner zu Ihnen nach Hause. 

Die genauen Routen werden zeitgerecht verlautbart. 



 

Katholisches Bildungswerk 
Waldhausen 

Mittwoch, 17. Jänner 2018, 19.30 Uhr  
im Stift Waldhausen 
 
Stärkung des Immunsystems – Vorbeugung vor 
Krankheiten 
 
 

Neueste Erkenntnisse über die Funktion von Bakterien, Viren,  
Pilze, …, Infos über optimalen Lebensstil, Ernährung, Medikamente 
 

Dr. Christian Hintz, Gemeindearzt in Waldhausen 

Danke für Ihren Beitrag 
Die Katholische Kirche in Oberösterreich ist eine Glaubens- und 
Lebensgemeinschaft. Sie ist aber auch Dienstleisterin und Arbeit-
geberin, sie betreibt Kindergärten, Krankenhäuser, Pflege- und 
Altenheime, Jugendzentren und Schulen. Kirchliche Einrichtungen 
und Gruppen begleiten die Menschen in unserem Land durch ihr 

ganzes Leben. Die Kirche setzt sich 
für Randgruppen ein und betreut 
beeinträchtigte Menschen, erhält 
Kunst- und Kulturdenkmäler, 
fördert Wissenschaft und Bildung.  

Gibt es unsere Kirche nicht, fehlt 
viel in Oberösterreich im mensch-
lichen, sozialen und kulturellen 
Leben!  

Wir bedanken uns bei allen 
Beitragenden für ihre Unterstüt-
zung und Solidarität und wünschen 
gesegnete Weihnachten und alles 
Gute für das neue Jahr! 

Ihre Kirchenbeitrag-Beratungsstelle 



 

Termine 

Sa   2. Dez 16:00 Adventkranzweihe in der Pfarrkirche 
  17:00 Adventkranzweihe in Sarmingstein 

So   3. Dez   8:30 1. Adventsonntag, Bratwürstlsonntag 

Mi   6. Dez 13:00 Hl. Nikolaus, Festgottesdienst 
      mit Abt Martin Felhofer, Stift Schlägl 

Fr   8. Dez   8:30 Maria Empfängnis 

So 10. Dez   8:30 2. Adventsonntag 

Mi 13. Dez   7:00 Rorate 

So 17. Dez   8:30 3. Adventsonntag, Sei so frei     
      Adventsammlung „Stern der Hoffnung“ 

Mi 20. Dez   7:30 Rorate 

Fr 22. Dez 19:30 Abendmesse und Beichtgelegenheit 

So 24. Dez   8:30 4. Adventsonntag 
      Heiliger Abend 
  15:00 Gottesdienst in Sarmingstein 
  22.30 Rosenkranz 
  23:00 Christmette 

Neue Sterne für die Christbäume 
Die Foliensterne, die die Christbäume in der 
Pfarrkirche geschmückt haben, sind in die Jahre 
gekommen. Vor etwa 25 Jahren haben die kfb-
Frauen sie hergestellt. 
Wir, die Jugendlichen, wollen neue Sterne bas-
teln und zwar am 8. und am 16. Dezember 2017 
ab 14 Uhr bei Familie Unterweger in Achleiten. 
Wer mitarbeiten mag, meldet sich bei Marion 
Unterweger (0677 619 691 22). 
Euch, liebe Pfarrgemeinde, bitten wir: Helft uns am 4. Adventsonn-
tag gleich nach dem Gottesdienst, die Christbäume mit dem neuen 
Schmuck zu behängen. 

Marion Unterweger 



Das Pfarramt erreichen Sie unter Tel.-Nr. 07268/8010 oder  
per E-mail: pfarre.stnikola.donau@dioezese-linz.at. 
Kanzleizeiten:   Do, 13.00 - 17.00 Uhr, 
  jeden ersten Sonntag im Monat nach der Messe 
Im Todesfall eines Angehörigen wenden Sie sich zwecks Verein-
barung des Begräbnistermins an Pfr. Berthold Müller (Tel. 07268/ 
77199). Bei der weiteren Vorbereitung ist Ihnen Frau Maria Jakob 
(07268/8372) gerne behilflich. 
Kommunikationsorgan der Pfarre St. Nikola/D.  Alleininhaber, 
Herausgeber, Redaktion: Pfarre St. Nikola/D., 4381  St. Nikola 15 

Mo 25. Dez       Hochfest der Geburt des Herrn 
    8:30 Festgottesdienst 

Di 26. Dez      Hl. Stephanus        
    8:30 Wortgottesfeier in St. Nikola 
    8:30 Weihnachtsgottesdienst in Sarmingstein 

So 31. Dez   8:30 Dankgottesdienst zum Jahresschluss 

Mo   1. Jän   8:30 Hochfest der Gottesmutter Maria 

Sa   6. Jän   8:30 Erscheinung des Herrn - Dreikönig 

So   7. Jän   8:30 Taufe des Herrn, Begegnungscafé 

So   4. Feb   8:30 Darstellung des Herrn -  
      Maria Lichtmess 
      Kerzenweihe, Blasiussegen,  
      Begegnungscafé 

Mittwoch   7:30 Frühmesse (nach Verlautbarung) 
      ab 20. Dezember bis Ostern 
Freitag 19:30 Abendmesse 
Samstag 17:00 Vorabendmesse in Sarmingstein 

Gesegnete  

Weihnachten 


